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Anhang

Engelbert, Erzbischof-Elekt von Köln, macht bekannt, dass er mit sei­
nem Verwandten und Freund Ludwig, Pfalzgraf bei Rhein und Her­
zog von Bayern, nach dem gegenseitigen Austausch des Friedenskusses 
übereingekommen ist, dass die Schiedsrichter Arnold von Rennenberg, 
Adam Truchsess von Hart und Hermann Marschall von Alfter von 
Kölner Seite sowie Engelberts Onkel Raugraf Konrad der Ältere, En­
gelberts Bruder (germanus) Philipp von Hohenfels und Hermann von 
Hürnheim von pfalzgräflicher Seite am 10.  September in Bacharach 
zusammenkommen sollen, um dort über die zwischen ihm und dem 
Pfalzgrafen bestehenden Streitfragen zu befinden. Sollten sie sich 
nicht einigen können, so sollen Engelbert und Ludwig einen Obmann 
bestellen. Sollten sie sich auf keinen Obmann einigen können, so sollen 
Philipp von Hohenfels und Gerhard von Landskron den Obmann 
bestimmen.

Boppard, 27. August 1262

A  = München, Bayerisches Hauptstaatsarchiv, Kurpfalz Urkunden 
Nr. 1042 – Pergament – ca. 206 mm H. x 198 mm Br. – Siegel: Plica; 
an Pergamentstreifen hängendes braunes, wächsernes und spitzovales 
Elektsiegel Engelberts II. von Valkenburg; Umschrift stark beschädigt: 
[…] GELBE[…] D[…] ELECT[…], genaue Maße des Siegels nicht 
mehr feststellbar (ca. 70 mm H. x 55 mm Br.) = Rheinische Siegel 1: 
Die Siegel der Erzbischöfe von Köln (948–1795), bearb. von Wilhelm 
Ewald (Publikationen der Gesellschaft für Rheinische Geschichtskun­
de 27,1, 1906) S. 17 und Taf. 18 Nr. 6. – Rückvermerk: Anlass zwischen 
eym bischoff zu Collen (?) unnd Pfaltz 1262 (? 15. Jahrhundert).

Regesten: Reg. Imp. V,1,2 5402; Mittelrheinische Regesten oder chro­
nologische Zusammenstellung des Quellen-Materials für die Geschich­
te der Territorien der beiden Regierungsbezirke Coblenz und Trier in 
kurzen Auszügen, hg. von Adam Goerz, 4 Bde. (1876–1886), hier 4 
(1886) Nr.  2907; Regesten der Pfalzgrafen bei Rhein (wie Anm.  61) 
Nr.  736; Regesten der Erzbischöfe von Köln  3,2 (wie Anm.  43) 
Nr. 2218.

Engelbertus dei gratia sancte Colonien(sis) ecclesie electus, sacri im-
perii per Ytaliam archicancellarius. Cum amatores pacis deus diligat 


